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DIES UND DAS

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Bollin (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725 370016 
oder per Mail e.bollin@gornau.de

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Abhängig von der weiteren Entwicklung der Pandemie ist das 
Bürgerbüro der Stadtverwaltung Zschopau dienstags und don-
nerstags zu den bekannten Öffnungszeiten geöffnet. Die Besu-
cher haben dabei die gültigen Hygieneregeln (Mund- und Nasen-
schutz, Abstandsregelungen) einzuhalten.

Die Ämter einschließlich Meldestelle sind telefonisch zu errei-
chen. Besuche sind nur mit vorheriger Terminabsprache möglich.

Öffnungszeiten Ämter (regulär):
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich

Öffnungszeiten Bürgerbüro (regulär):
Montag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 - 17:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 13:00 Uhr

Information über die Öffnungszeiten 
des Grundbuchamtes

Montag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:30 Uhr
Freitag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kontakt:
Amtsgericht Marienberg
Grundbuchamt
Zschopauer Straße 31
09496 Marienberg
03735/9108225

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg	 03733 138-0
Havariedienst	 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 449620
	 03725 82543
	 03725 5319
	 03725 371627
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv)	 03735 9387760

Sparkassen-ServiceCenter 
montags bis freitags 
08:00 bis 18:30 Uhr	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519



3

Amtsblatt Gornau – 03.03.2021

Auch im Bereich Feuerwehr gibt es gute Nachrichten. Das Lösch-
fahrzeug für die Dittmannsdorfer Kameraden, welches eigentlich 
schon seit Ende letzten Jahres seinen Dienst aufnehmen sollte, 
ist zumindest schon in der Produktion. Zu einer ersten Aufbau-
besprechung vor Ort werden dazu vier Kameraden nach Ulm 
fahren, um eventuell auftretende Probleme mit den zu verstau-
enden Materialien gar nicht erst aufkommen zu lassen. Eine Aus-
lieferung und Inbetriebnahme des Fahrzeugs ist für Mitte dieses 
Jahres geplant.

Ich wünsche ihnen weiterhin viel Kraft und natürlich beste Ge-
sundheit. 

Ihr Bürgermeister

Nico Wollnitzke 

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates Gornau vom 01.02.2021

Beschluss 105/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
von Geldspenden in Höhe von 575,00 €. 

Zuwender: Doris Hofmann
Betrag: 100,00 €
Datum: 03.12.2020
Zweck: Förderung der Erziehung

Zuwender: Heimatstube Witzschdorf
Betrag: 225,00 €
Datum: 04.12.2020
Zweck: Förderung der Jugend

Zuwender: König und Partner Grünanlagenbau GmbH
Betrag: 150,00 €
Datum: 17.12.2020
Zweck: Förderung der Erziehung

Zuwender: Kommunaltechnik Jürgen Fethke
Betrag: 100,00 €
Datum: 22.12.2020
Zweck: Förderung des Feuer- und Katastrophenschutzes

Beschluss 106/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
einer Geldspende in Höhe von 200,00 €.

Zuwender: Marie Fiedler
Betrag: 200,00 €
Datum 31.12.2020
Zweck: Förderung der Erziehung

Beschluss 107/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Aufhe-
bung des Beschlusses Nr. 96/20 - Sitzungskalender des Gemein-
derates Gornau und seiner Ausschüsse 2021.
 
Beschluss 108/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt den geän-
derten Sitzungsplan 2021.

Beschluss 109/21
Der Gemeinderat bestätigt die als Anlage beigefügte Rahmen- 
und Zweckvereinbarung über die Durchführung von Maßnahmen 
zur Qualitätsverbesserung des überregional bedeutsamen „Kern-
Wanderwegenetzes“ und beauftragt den Bürgermeister mit ihrer 
Unterzeichnung und Umsetzung. Die entsprechenden Beträge 
sind je Haushaltsjahr vorrangig in den Haushalt einzustellen.

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

die letzten Tage haben die 
ersten Frühblüher zum Vor-
schein gebracht. Die ers-
ten warmen Sonnenstrah-
len laden zum Spazieren, 
Wandern und Radfahren 
ein. Aber auch der Win-
ter zeigte sich im letzten 
Monat von seiner besten 
Seite und konnte nicht nur 
von den Wintersportlern 
genossen werden. Lassen 
wir uns überraschen, wie 
es jetzt weitergeht.

Für unsere anstehende Baumaßnahme Glasfaserausbau wird in 
den nächsten Tagen die Vergabe der Bauleistungen stattfinden, 
so dass der Baubeginn wie geplant in allen drei Ortsteilen starten 
kann.
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Öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes „Holzboden II“, Gornau

Beschluss 110/21
Der Gemeinderat Gornau beschließt den Vorgriff auf den Haus-
halt 2021 in Höhe von 242.500 € für die Vergabe von  Planungs-
leistungen zur Erweiterung der Kita „Kunterbunt“ aus der Haus-
haltsposition 11.13.02.240 - 099520 - 1703. Der Gemeinderat 
bevollmächtigt den Bürgermeister zur Auftragsvergabe.

Beschluss 111/21
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Am Holzboden II“ in der Fas-
sung vom 11.01.2021, bestehend aus Planzeichnung, textlichen 
Festsetzungen sowie die Begründung wird gebilligt. Der Entwurf 
des Planes und die Begründung sind nach §3 Abs. 2 BauGB öf-
fentlich auszulegen und die beteiligten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange von der Auslegung zu benachrichti-
gen.

Beschluss 112/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt, vorbehalt-
lich der Bewilligung der Fördermittel  die Bauausführung der 
Maßnahme „Ausbau und Modernisierung der Zufahrten zum 

W.I.T.-Gewerbepark in 3 Teilabschnitten“, Bauabschnitt 1: Moder-
nisierung der oberen Zufahrt zum Gewerbepark W.I.T., Witzsch-
dorfer Hauptstraße 88-93 (geplant 2021)

Beschluss 113/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt, vorbehaltlich 
der Bewilligung der Fördermittel die Bauausführung der Maßnah-
me „Ausbau und Modernisierung der Zufahrten zum W.I.T.-Ge-
werbepark in 3 Teilabschnitten“, Bauabschnitt 2: Modernisierung 
untere Zufahrt Witzschdorfer Hauptstr. 94/95 mit Stützmauersa-
nierung (geplant 2022)   

Beschluss 114/21
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt, vorbehaltlich 
der Bewilligung der Fördermittel die Bauausführung der Maßnah-
me „Ausbau und Modernisierung der Zufahrten zum W.I.T.-Ge-
werbepark in 3 Teilabschnitten“ als Bauabschnitt 3: Aufweitung/
Sanierung der Zschopaubrücke (neuer Überbau mit Fahrbahn-
breite 5,5 m) in 2023/24. Die dafür erforderlichen Mittel sind in 
den Doppelhaushalt 2023/2024 vorrangig einzustellen.  

Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau hat in seiner Sitzung am 
01.02.2021 den Entwurf des Bebauungsplanes „Holzboden II“ in 
der Fassung vom 11.01.2021 mit Begründung gebilligt und zur 
öffentlichen Auslegung bestimmt.

Der Bebauungsplan wird im beschleunigten Verfahren unter 
Einbezug von Außenbereichsflächen nach § 13b BauGB i. V. m. 
§ 13 Abs. 2 und 3 BauGB (vereinfachtes Verfahren) aufgestellt. 
Dementsprechend wurde von der frühzeitigen Unterrichtung und 
Erörterung nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB abge-
sehen.

Gemäß § 13 Abs. 3 BauGB wird von der Umweltprüfung nach § 
2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von 
der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB abgesehen.
Der Planentwurf mit Begründung wird nach § 3 Abs. 2 BauGB im 
Zeitraum

vom 15.03.2021 bis 16.04.2021

öffentlich ausgelegt.

Entsprechend § 3 Abs. 1 des Gesetzes zur Sicherstellung ord-
nungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren wäh-
rend der COVID-19 Pandemie (Planungssicherstellungsgesetz – 
PlanSiG) wird die Auslegung durch eine Veröffentlichung im 
Internet ersetzt.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Planunterlagen sind 
gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB im oben genannten Zeitraum 
im Internet

unter http://www.gornau.de/aktuelles sowie 
im Landesportal Sachsen 
unter bauleitplanung.sachsen.de einsehbar.

Als zusätzliches Informationsangebot im Sinne des § 3 Abs. 2 
PlanSiG besteht im Zeitraum der öffentlichen Auslegung die 
Möglichkeit, die Planunterlagen im Rathaus der Gemeinde Gor-
nau, Rathausplatz 5 während der nachfolgend genannten Zeiten 
nach telefonischer Voranmeldung (03725 3700-16) einzusehen:

dienstags	 von 08:00 bis 11:30 Uhr sowie 12:30 bis 18:00 Uhr

sowie im Bürgerbüro des Rathauses Zschopau, Altmarkt 2 wäh-
rend der nachfolgend genannten Zeiten:

dienstags	 von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr
donnerstags	 von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr

oder nach vorheriger Terminvereinbarung per Telefon (03725 
287-241).

Während dieser Auslegungsfrist können von der Öffentlichkeit 
schriftliche Stellungnahmen zum Bebauungsplan im Bauamt 
der Stadt Zschopau oder mündlich zur Niederschrift abgegeben 
werden. Damit der Infektionsschutz gewährleistet wird, ist vor 
einem persönlichen Kontakt immer eine Terminvereinbarung 
per Telefon (03725 287-241) oder E-Mail (bauamt@zschopau.
de) erforderlich.

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist.
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INFORMATIONEN

Gemeinsame Ausschusssitzung

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses gemein-
sam mit dem Technischen Ausschuss findet am 08.03.2021, 
19:30 Uhr, in der Sporthalle Gornau, statt. Alle interessierten sind 
ganz herzlich eingeladen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Montag, dem 
22.03.2021, 19:30 Uhr, in der Sporthalle Gornau, statt. Alle Inte-
ressierten sind ganz herzlich eingeladen.

Wahlhelfer gesucht

Dieses Jahr finden die Bundestagswahlen am 26.09. statt. Es ist 
zwar noch eine ganze Zeit hin, aber wie immer wäre es schön, 
wenn sich ehrenamtliche Wahlhelfer finden würden. Danke den-
jenigen, die sich schon bereit erklärt haben. Wenn Sie ebenfalls 
Interesse hätten, melden Sie sich bitte telefonisch bei Herrn Blu-
dau 287 125 oder per E-Mail: a.bludau@zschopau.de

Verleihung des Bürgerpreises der Gemeinde Gornau

Laut Beschluss des Gemeinderates vom 31.08.2020 können Vor-
schläge für die Auszeichnung mit dem Bürgerpreis der Gemeinde 
Gornau für 2021 bis zum 31.05. eingereicht werden. Die Richtlinie 
finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde Gornau unter Satzun-
gen zum Download.

700 Jahrfeier in Dittmannsdorf vom 01.07. – 10.07.2022

Bestellung von Strohpuppen

Verbindliche Bestellung von Strohpuppen für Dittmannsdorf

Name:	 __________________________________________________________________________________________________

Anschrift:	 __________________________________________________________________________________________________

Telefonnummer für Rückfragen:	 _________________________________________________________________________________

___  Anzahl Strohpuppen 1,90 m á 15,00 Euro/ Stück

___  Anzahl Strohpuppen 1,70 m á 15,00 Euro/ Stück

___  Anzahl Strohpuppen 1,50 m á 13,00 Euro/ Stück

___  Anzahl - Ungefüllte Puppenhülle 1,70 m á 11,00 Euro/ Stück

Wir möchten noch einmal ausdrücklich darauf hinweisen, dass die Strohpuppen schon jetzt 
bestellt werden müssen, auch wenn noch ein Jahr Zeit ist. Der Verein, der die Puppen näht, 
kann diese aufgrund der Corona-Pandemie nur nach und nach herstellen.

Sicher möchte jeder Hauseigentümer seinen Vorgarten für das o.g. Fest schön gestalten. Hierzu 
besteht die Möglichkeit über die Gemeinde Strohpuppen zu bestellen. Die Strohpuppen sind aus 
Stoff genäht und gefüllt mit Stroh.

Bei Interesse können sie sich gern melden. Füllen Sie dazu 
den Abschnitt aus und geben diesen bis zum 14.03.2021 im 
Rathaus der Gemeinde Gornau ab.


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ten wurde der Tag ein ganz 
tolles Erlebnis für alle klei-
nen und großen Zwerge. Mit 
Begeisterung und lautstark 
schallte es deshalb ganz oft 
am Faschingstag durch un-
ser Haus. TIROL HELAU !!! 
War das eine Freude.

Die Bewohner 
vom „Zwergenland“

Wir hörten von den umliegenden Altenheimen, dass bei vielen 
Bewohnern große Einsamkeit herrscht, da sie keinen Besuch von 
ihren Liebsten bekommen dürfen. Wir wollten ihnen deshalb eine 
Freude machen und ein bisschen Hoffnung bringen. Dafür starte-
ten wir eine große Malaktion, bei der wir viele große bunte Bilder 
sammeln wollten. In der Notbetreuung malten wir auch mit den 
Kindern Bilder, die mit leuchtenden Farben gestaltet wurden. Die 
Bilder waren mit bunten Regenbögen, Blumenwiesen und vie-
lem mehr bemalt. Wir möchten den Bewohnern damit Hoffnung 
bringen und ihnen sagen: „Wir haben euch nicht vergessen!“. Mit 
Händen und Füßen stempelten wir einen großen Regenbogen, 
der auch daran erinnern soll, dass Gott sein Versprechen hält und 
besonders jetzt in 
der schwierigen 
Zeit da ist. Er ist 
bei uns, wie auch 
bei Alten, Kranken 
und Menschen, 
die allein sind. Er 
sorgt für jeden 
von uns! Deshalb: 
„Seid nicht be-
kümmert, denn die 
Freude am Herrn 
ist eure Stärke“

Wir möchten uns bei allen, die uns bei der Malaktion unterstützt 
und unseren Korb mit den vielen Bildern mitgefüllt haben, herz-
lich bedanken. Die vielen Bilder und Regenbogen-Klangspiele 
haben wir dem Seniorenzentrum „Wahl“ in Gornau überreicht. 
Wir hoffen, dass dadurch vielen Bewohnern ein Lächeln über die 
Lippen geht.

Hoffnungsvoll grüßt das Team der „Pusteblume“

Farbenfrohe Hoffnungsbringer

Neues aus dem „ZWERGENLAND“ Dittmannsdorf

aus den Kindertagesstätten

Seit dem 15.02.2021 dürfen endlich wieder alle Kinder unsere 
Einrichtung besuchen. Darüber freuen wir uns natürlich ganz 
sehr. So konnten wir in unserer Kita sogar noch einen schönen 
Faschingsdienstag planen und vorbereiten.

Wegen Corona durfte jedoch leider keine gemeinsame Feier mit 
allen Zwergen stattfinden. Der eingeschränkte Regelbetrieb er-
möglicht nur die Betreuung in festen Gruppen, Räumen und mit 
dem entsprechenden Erzieherpersonal. Somit feierten also alle 
Altersgruppen für sich. Ganz hübsch verkleidet und geschminkt 
kamen die Kinder in die Kita. Sie tanzten und spielten fröhlich 

und glücklich miteinander. Es 
herrschte Jubel, Trubel, Hei-
terkeit. Für alle gab es leckere 
Speisen, Getränke und kleine 
Naschereien. Einige wenige Ein-
schränkungen mussten wir aller-
dings verschmerzen. So durfte 
die geliebte alte Holzrutsche vom 
Boden nicht genutzt werden, es 
gab keine Polonaise durchs gan-
ze Haus, keinen Stationsbetrieb 
in allen Räumen und leider auch 
keinen Umzug durchs Dorf mit 
allen Zwergen. Aber mit Schuh-
salat, großen bunten Luftballons, 
Musik und Tanz, Stuhlpolonaise, 
Topfschlagen, Versteinert und 
vielen anderen lustigen Aktivitä-
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Standesamtliche Nachrichten

Absender:

______________________________________________________________________________________________________________________
Name 	 Vorname	 Geburtsdatum

______________________________________________________________________________________________________________________
Wohnort	 Straße 	 Hausnummer

An die
Große Kreisstadt Zschopau
Bürgerbüro/Meldewesen
Altmarkt 2
09405 Zschopau

Übermittlung persönlicher Daten
Einer Übermittlung meiner persönlichen Daten zum Zwecke der Gratulation zu Altersjubiläen ab dem 70. Geburtstag und Ehejubiläen 
ab der Goldenen Hochzeit im Amtsblatt (einschließlich Internet) Gornau stimme ich zu.
Ich bitte um Veröffentlichung bis auf Widerruf.
 
______________________________________________________________________________________________________________________
Ort, Datum	 Unterschrift

Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,

die Gemeinde Gornau möchte auch im Jahr 2021 ihren älteren 
Bürgern die Glückwünsche zu Altersjubiläen ab dem 70. Ge-
burtstag und jedem weiteren fünfjährigen Geburtstag sowie zu 
besonderen Ehejubiläen (ab der Golden Hochzeit) auch über das 
Amtsblatt aussprechen.
Voraussetzung hierfür ist Ihre Zustimmung (siehe unten). Nach § 

50 Abs. 5 BMG können Sie aber auch der Weitergabe Ihrer per-
sönlichen Daten widersprechen. Deshalb möchten wir Sie bitten, 
dem Bürgerbüro/Meldewesen der Stadt Zschopau schriftlich mit-
zuteilen, falls Sie der Weitergabe Ihrer persönlichen Daten zur 
Veröffentlichung zustimmen. 

Bitte verwenden Sie dazu den nachfolgenden Abschnitt!
Vielen Dank

Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung von persönlichen Daten
Die Veröffentlichung Ihrer persönlicher Daten (Familienname, Vorname, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums) 
im Amtsblatt Gornau kann nur mit Ihrer Zustimmung erfolgen (§ 50 Abs. 2 BMG).


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VERANSTALTUNGEN, VEREINE, UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Auslobung des Ideenwettbewerbes 2021 für Vereine (e. V.) unter dem Motto
„Unser Verein in schwierigen Zeiten – jetzt erst recht!“

Die ehrenamtliche Vereinstätigkeit hat einen hohen Stellenwert 
und gerade in der aktuellen Situation eine große Bedeutung für 
den Zusammenhalt der Gemeinschaft und das Zusammenle-
ben aller Generationen. Die derzeitige COVID-19-Pandemie hat 
auch die Vereinswelt verändert und große Herausforderungen 
für das Engagement der Vereine mit sich gebracht. Mit der In-
itiierung des Ideenwettbewerbes „Unser Verein in schwierigen 
Zeiten – jetzt erst recht!“ möchte der Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V. Vereine unterstüt-
zen, die im Jahr 2021 trotz oder gerade wegen der derzeitigen 
außergewöhnlichen Lage erfolgreich Projekte miteinander und 
füreinander umsetzen wollen. 
							     
ZIELE DES WETTBEWERBES:

•	 Wiederbelebung der Vereinsarbeit unter den Bedingungen 	
	 der COVID-19-Pandemie
•	 Unterstützung der Vereinsarbeit sowie Förderung des eh- 
	 renamtlichen Engagements
•	 Stärkung der Selbstverantwortung von Bürgern und Vereinen
•	 Vernetzung der Vereine und Einwohner im Ort
•	 Steigerung der Attraktivität im ländlichen Raum
•	 Werbung für den Verein und seine Arbeit 

Gefragt sind neue Projekte und Formate, aber auch bewährte Ide-
en, die Mut machen und die im begrenzten Rahmen durchgeführt 
werden können. Themen sind beispielsweise die Unterstützung 
von Vereinsmitgliedern, aber auch von Nichtmitgliedern im Ort, 
die Nachwuchsgewinnung, Projekte auf dem Gebiet Bildung, Na-
tur und Umwelt, Kunst, Kultur und Sport. Eine spezielle Vorgabe 

von Inhalten ist nicht 
vorgesehen. Der Kre-
ativität der Vereine ist 
damit keine Grenze 
gesetzt, wobei Ideen 
abseits des eigentli-
chen Vereinszwecks, 
aber bezogen auf 
die schwierige Lage 
unter den aktuellen 
Bedingungen, be-
sonders gewürdigt 
werden sollen.

Teilnahmeberechtigt sind eingetragene Vereine, die ihren Sitz in 
der LEADER-Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal haben: 
Augustusburg, Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, 
Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, Heiders-
dorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, 
Pockau-Lengefeld und Zschopau

Für die Teilnahme am Wettbewerb steht ein Projektfragebogen 
mit weiteren Informationen auf der Homepage des Vereins zur 
Verfügung. Einsendeschluss ist der 16. April 2021 per E-Mail 
oder auf dem Postweg (Datum des Poststempels). Preisgelder 
werden in Höhe von 400,00 € bis 800,00 € pro Verein verge-
ben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Wir freuen uns auf Ihre Ideen und stehen für Rückfragen gern zur 
Verfügung!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

für die attraktive Gestaltung und Entwicklung des ländlichen 
Raumes in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal stan-
den in der Förderperiode 2014 bis 2020 EU-Fördermittel in Höhe 
von 20,6 Mio. Euro aus dem LEADER-Budget der Region zur Ver-
fügung. Mit diesen Fördermitteln konnten mehr als 350 Projekte 
von Privatpersonen, Kommunen, Unternehmen, Vereinen und 
Kirchen umgesetzt werden.

Das LEADER-Gebiet der Erzgebirgsregion Flöha- und Zscho-
pautal umfasst folgende 17 Dörfer und Städte mit ihren Orts-
teilen in den Landkreisen Erzgebirgskreis und Mittelsachsen: 

Fragebogen zur Entwicklung des ländlichen Raumes in der LEADER-Region 
„Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal“ in der Förderperiode 2014 bis 2020  

– Ihre Meinung ist gefragt!

Augustusburg, Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf, Flöha, 
Frankenberg, Gornau, Großolbersdorf, Grünhainichen, Heiders-
dorf, Leubsdorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan, Olbernhau, 
Pockau-Lengefeld und Zschopau.

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V. ist für die planmäßige und zielgerichtete Mittel-
verwendung zuständig. Sein Regionalmanagement mit Sitz im 
Oederaner Ortsteil Gahlenz berät und unterstützt die Antragstel-
ler von der Idee bis zur Abrechnung. Vielleicht haben Sie selbst 
ein Projekt erfolgreich umgesetzt oder kennen entsprechende 
Vorhaben in Ihrem Wohn- und Arbeitsumfeld.
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Anzeige

Zum Ende der Förderperiode macht es sich erforderlich, die 
LEADER-Strategie der Region auf ihre Wirksamkeit zu überprü-
fen und Schlussfolgerungen für die weitere Arbeit in der kom-
menden Förderperiode zu ziehen. Dazu ist der gesamte Prozess 
aus Sicht der Einwohnerinnen und Einwohner zu bewerten, um 
anschließend mit Ihren Hinweisen, Anregungen und Kritiken das 
Programm für den Zeitraum bis 2027 bedarfsgerecht fortzu-
schreiben zu können.

Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung! Wir bitten Sie, sich et-
was Zeit zu nehmen und den Fragebogen auf der Homepage 
des Vereins unter www.floeha-zschopautal.de zu beantworten. 
Eine Teilnahme ist bis einschließlich 30.04.2021 möglich. Bitte 
helfen Sie uns, denn für Veränderungen und Verbesserungen im 

Sinne einer gleichmäßigen Entwicklung des ländlichen Raumes 
brauchen wir Ihre Gedanken und Ihre Meinung.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Herzlichen 
Dank für Ihre Teilnahme!

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V. 
Regionalmanagerin Frau Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66 Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de

Tipps gegen Einsamkeit für Senioren im Corona-Alltag

iBei weiteren Fragen rund um das Thema Pflege steht Ihnen unsere 
unverbindliche und kostenlose Pflegeberatung unterstützend zur Seite.

 06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr) 
 www.pflegehilfe.org

Behalten Sie eine feste Tagesstruktur bei und 
binden Sie auch Ihre Hobbys mit ein. Sie 
können auch Rituale schaffen und feste Tage 
oder Uhrzeiten für Spaziergänge festlegen. So 
bleiben Sie ak�v. 

Tagesstruktur und Rituale wahren

Spaziergänge sind nicht nur schöne Rituale, 
sie helfen auch der Gesundheit. Frische Lu� 
und Bewegung steigern Ihr Wohlbefinden und 
stärken Ihr Immunsystem. Besonders während 
der Pandemie ein wich�ger Vorteil. 

Frische Luft und Bewegung tun gut

Nutzen Sie verschiedene Angebote für 
Gesellscha�. Der Verein "Wege aus der 
Einsamkeit" bietet z. B. ein Online Programm 
mit tollen altersgerechten Ak�onen wie 
gemeinsamem Kochen oder Sitz-Tanzen an. 

Online Treffen bringen Spaß & Gesellschaft

Briefe schreiben verbindet

Es muss nicht immer digital sein. Mit einer 
Brieffreundscha� bleiben Sie in Kontakt und 
haben etwas, worauf Sie sich freuen können. 
Lassen Sie sich doch etwas Selbstgemaltes von 
Ihren Enkeln schicken. Das hebt die Laune.

Vereinbaren Sie feste Telefontermine mit Ihrer 
Familie und Freunden. Der gemeinsame 
Austausch hil�, sich weniger allein zu fühlen. 
Durch feste Termine entsteht Vorfreude und 
das Gefühl der Einsamkeit verfliegt.

Feste Termine für (Video-) Telefonate

Gesellschaft durch Seniorenbetreuung 

Für weniger Allein-Zeit und mehr Unterhaltung 
empfiehlt sich eine Stundenweise 
Seniorenbetreuung. Gemeinsam können Spiele 
gespielt oder Spaziergänge unternommen 
werden. Wir helfen gern bei der Vermi�lung.

Blutspende

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 

am Mittwoch, dem 10.03.2021,
von 15:00 bis 19:00 Uhr, 
in der Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau

oder

am Donnerstag, dem 18.03.2021,
von 15:30 bis 19:00 Uhr,
in der Turnhalle Gornau, Jahnweg 8.
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05. März 2021
19:30 Uhr	 Gottesdienst zum 
	 Weltgebetstag der Frauen – Gornau

07.03.2021 
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Gottesdienst - Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf
Kein Gottesdienst in Gornau

Ev.-Meth. Kirche
kein Gottesdienst

14.03.2021 
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl - Dittmannsdorf
Kein Gottesdienst in Gornau

Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Witzschdorf

21.03.2021 
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Gottesdienst - Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl - Witzschdorf
Kein Gottesdienst in Gornau

Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr 	 Gottesdienst – Witzschdorf

28.03.2021 
Ev.-Luth. Kirche
08:30 Uhr	 Gottesdienst - Gornau
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Dittmannsdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst - Witzschdorf

Ev.-Meth. Kirche
10:00 Uhr 	 Gottesdienst - Witzschdorf

GOTTESDIENSTE – unter Einhaltung der Corona bedingten Vorgaben
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Sie verfügen über Kenntnisse in der Holzbearbeitung? 
Sie besitzen Teamgeist, sind flexibel, belastbar und 
zeichnen sich durch hohe Leistungsbereitschaft aus?
Dann kommen Sie für uns in Frage!

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an fibu@erzi.de oder 
postalisch an:
Erzi GmbH, Lengefelder Straße 16, 09579 Grünhainichen

Mitarbeiter Lager / Fachkraft für Lagerlogistik

CNC Fachkraft / Maschinenbediener für unsere 
Holzproduktion (vergleichbar Zerspaner) 

Fachkraft Holz:
Tischler, Schreiner, Holzspielzeugmacher
oder Artverwandte mit abgeschlossener 
Berufsausbildung
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber: Apotheker M. Uhlig

Präsenzunterricht oder 

Online- Unterricht u. Handy-Chat

GRATIS inklusive:

- Hausaufgaben-Soforthilfe

- Crash-Kurse für das nächste Halbj.

Studienkreis Zschopau, Lange Straße 24 

03725 / 81893 • Mo–Fr, 14-17 Uhr

___________________ Wir sind für Sie da!

HELLO GUTE NOTEN- BYE BYE CORONA-LÜCKEN

gasthof-witzschdorf@gmx.de, Tel. 03725-6680

  Amerika im Amerika im 
Gasthof WitzschdorfGasthof Witzschdorf

20. & 21.03
.2021

20. & 21.03
.2021

Abholung
 von 

17.00-
20.00 

Uhr

Speisekarte 
mit leckeren hausgemachten 

amerikanischen Leckerbissen 
findet ihr 

auf unserer Internetseite

nur auf Vorbestellung

gasthof-witzschdorf@gmx.de, Tel. 03725-6680

  Gasthof WitzschdorfGasthof Witzschdorf

03.04. 
03.04. 

bis bis 

05.04.2021
05.04.2021

Abholung 
Abholung 

von von 

11.00-14.00 Uhr

11.00-14.00 Uhr

Ostern...Ostern...

lecker Essenlecker Essen

Unsere Speisekarte 
findet ihr auf 

unserer Internetseite
www.gasthof-witzschdorf.de

Zweiraumwohnung mit Südbalkon zu vermieten

Neu renovierte barrierefreie Zweiraumwohnung (58 m²)
Hochparterre in Grünhainichen

zuzüglich großem Südbalkon (20 m²) zu vermieten.
Haus verfügt über eine Pelletheizung und eine Solaranlage.

Pkw-Stellplatz ist vorhanden.
Kaltmiete 360,00 € + 90,00 € NK

Bei Interesse: 0172 3536797

Anzeigen
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Für unsere neue Pflege- und Betreuungseinrichtung in Flöha, 
Obere Güterbahnhofstraße 2, suchen wir ab August 2021:

- Pflegedienstleitung (m/w/d)
- Heilerziehungspfleger (m/w/d)
- Pflegefachkräfte (m/w/d)
- Hilfskräfte (m/w/d)

Haben Sie Lust und Mut, zu einem neuem Team zusammenzu-
wachsen?
Sind Sie motiviert und bereit, zusammen mit diesem Team 
Tagesabläufe in der Einrichtung aufzubauen? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig.

Selbstverständlich können Sie vorab telefonisch Ihrem Fragen 
stellen, wir beantworten diese sehr gern. Und bei einem per-
sönlichen Gepräch ist Zeit zum Kennenlernen.

Bewerben Sie sich bitte per Mail an:
d.richter@lebenshilfe-freiberg.de

oder auf dem Postweg:
Lebenshilfe e. V. RV Freiberg
Frau Diana Richter
Am Schacht 7
09618 Brand-Erbisdorf

Tel. 037322/593-0

DESIGN
PRINT
FINISHING

GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de

... bildet aus!

Ihre Unterlagen senden Sie bitte an fibu@erzi.de oder 
postalisch an:
Erzi GmbH, Lengefelder Straße 16, 09579 Grünhainichen

Holzspielzeugmacher/-innen 
BA-Studenten Fachrichtung Holztechnik
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AUS DER HEIMATGESCHICHTE

NEUES AUS DER HEIMATSTUBE WITZSCHDORF

Aus der Geschichte der Witzschdorfer Feuerwehr (IV)

Die Heimatstube bleibt bis auf Weiteres geschlossen. Änderungen werden gegebenenfalls im nächsten Amtsblatt oder durch Aus-
hang bekanntgemacht. 

Die Feuerwehr im Zweiten Weltkrieg

Die Kriegsjahre 1939 - 1945 stellten die Freiwillige 
Feuerwehr vor besonders große Herausforderun-
gen. Wehrleiter waren in dieser Zeit Arthur Rink 
(bis 1942) und Fritz Püschmann (ab 1943). Ar-
thur Rink wurde am 31.12.1942 
nach 42-jähriger Aktivität als 
Kamerad und 14-jähriger Tätig-
keit als Wehrleiter in den passi-
ven Dienst verabschiedet. Sein 
Nachfolger Fritz Püschmann 
kann ohne Zweifel als einer der 
aktivsten und engagiertesten 

Kameraden in der Witzschdorfer Feuerwehrge-
schichte bezeichnet werden. Er prägte die Feuer-
wehr 25 Jahre lang als Leiter und über ein halbes 
Jahrhundert lang als Mitglied.

Ein Großteil der Kameraden wurde schon mit Kriegsbeginn an 
die Front beordert. Mehrere über 50-jährige Einwohner wurden 
für die Feuerwehr „notdienstverpflichtet“, sodass zeitweise wie-
der eine Form der „Pflichtfeuerwehr“ existierte.

Vor allem aber wurde ab 1941 eine intensive Jugendarbeit forciert. 
Es ist auffällig, dass in den Jahren 1939 und 1940 nur ein einzi-
ger Eintritt in die Feuerwehr erfolgte, während am 1. Januar 1941 
eine regelrechte Großoffensive in der Mitgliederwerbung gestartet 
wurde: Fast alle männlichen Jugendlichen des Ortes zwischen 16 
und 18 Jahren traten zeitgleich in die Feuerwehr ein, darunter Hel-
mut Wächtler, Helmut Schneider, Helmut Walther, Henry Schaar-
schmidt, Rudi Barthold, Günter Wunderlich, Manfred Siewerdt und 
Gottfried Gertsch. Damit gründete sich eine Jugendfeuerwehr, 
die hauptsächlich aus Lehrlingen und Oberschülern bestand. Ein 
reichliches Jahr später, am 15. April 1942, wurden fast alle von ih-
nen zur Wehrmacht eingezogen. Dasselbe wiederholte sich in den 
Folgejahren: Jeweils zum 1. Januar traten zahlreiche Jugendliche 
der Feuerwehr bei, wurden aber im fol-
genden Jahr an die Front abberufen. 
Die „Stammrolle“ der Witzschdorfer 
Feuerwehr verzeichnet am 1. Janu-
ar 1943 den Beitritt von Horst Kirsch, 
Heinz Schneider, Winfried Reinhold 
und Rudi Wächtler; mit der Eintragung 
von Rudi Wächtler endet die Stamm-
rolle. Es ist jedoch bekannt, dass auch 
die übrigen Jungen dieses Geburts-
jahrgangs der Wehr beitraten, darun-
ter Helmut Butter, Joachim Fritzsche, 
Gerhard Reuter, Heinz Weißbach und 
Siegfried Seifert. Auch sie wurden we-
nig später zum Kriegsdienst rekrutiert.

Aus den Reihen der Feuerwehrkameraden kehrten neun Männer 
nicht wieder aus dem Krieg zurück, darunter mehrere Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr. Ihre Namen mögen uns mahnen und die 
Erinnerung an die dunkelsten Stunden deutscher Geschichte 
wachhalten:

	 Herbert Leonhardt	 Helmut Walther
	 Winfried Reinhold	 Emil Weber
	 Manfred Siewerdt	 Kurt Weiße
	 Kurt Vogler		  Albert Wolf
	 Rudi Wächtler		
	
Im September 1941 erhielten die Witzschdorfer Kameraden aus 
dem Bestand der Zschopauer Wehr ihren ersten Zugwagen – 
Marke „Horch“, ausgelegt für sechs Personen und zum Trans-

port der Motorspritze. 
Das bisherige „Spritzen-
haus“ (Hauptstraße 16) 
wurde damit untauglich, 
da die Räume im Kel-
lergeschoss als Garage 
zu niedrig waren. Ersatz 
fand man in der Schmie-
de von Otto Barthold 
(Am Sportplatz 2), die 
kurz zuvor stillgelegt 
worden war. Problema-
tisch gestaltete sich nun 
nicht nur der Mangel an 

Kraftstoff, sondern vor allem der Mangel an einem fähigen Fah-
rer. Es wird berichtet, dass Siegfried Seifert – zu dieser Zeit noch 
Oberschüler – auch ohne Führerschein seine Fahrkünste unter 
Beweis stellte.

Fritz Püschmann  
– Wehrleiter 

1943-1968

Arthur Rink
– Wehrleiter  
1928-1942

Henry Schaarschmidt als 
Mitglied der Jugendfeuerwehr

Haus von Fam. Barthold, links das Feuer-
wehrdepot

Fahrtenbuch
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	 > Hauptstr. 5 („Viertel-Gut“): Ziegeldach teilweise abgedeckt
	 > Hauptstr. 6: Dach stark beschädigt
	 > Hauptstr. 7 („Frenzel-Häuschen“): Dach und Fassade stark  
	     beschädigt
	 > Hauptstr. 8 („Weißes Erben“): Scheunendach beschädigt
	 > Hauptstr. 9 („Gründig-Haus“): Dach beschädigt
	 > Hauptstr. 25: Dachstuhl ausgehoben
	 > Hauptstr. 26 („Oehme-Gut“): Scheune und Wohnhaus 
	     schwer beschädigt, Risse im Mauerwerk, teilweise ein- 
	     sturzgefährdet
	 > Hauptstr. 3. („Reuter-Gut“): Dach beschädigt, Scheunen-
	     giebel zerstört
	 > Am Sportplatz 3 („Lehngericht“): kaum Schäden am Wohn-	
	     haus, aber Scheune und Ställe teilweise abgedeckt, am 
	     Kuhstall starke Schäden am Mauerwerk
	 > Kirche: Fenster der Nordseite und im Altarraum zerstört

In einem Runderlass des SS-
Reichsführers vom 22. Okto-
ber 1943 wurde für sämtliche 
Feuerwehren die Hinzuziehung 
„weiblicher Ergänzungskräfte“ 
gefordert. Dieser Erlass bedeu-
tete die Gründung von Frau-
enfeuerwehren. Auch in Witz-
schdorf geschah dies: Etwa 
20 junge Frauen waren in den 
Jahren 1943-1945 als Kame-
radinnen aktiv. Ihre Aufgaben 
lagen vor allem in der Aufklärung und Ausbildung der Einwohner 
im Luftschutz und Luftalarm. Dazu zählten auch das Verhalten 
im Luftschutzkeller und die praktische Ausbildung im Bekämpfen 
und Beseitigen von Stabbrandbomben.

Nach dem Abwurf von Spreng- und Splitterbomben 1944 und im 
Februar 1945 machten sich mehrfach Einsätze der Feuerwehr 
notwendig. Es galt die Bombenschäden an den Gebäuden und 
Straßen soweit wie möglich zu beräumen. Verglichen mit den 
Nachbarorten Waldkirchen, Zschopau und Dittmannsdorf hatte 
Witzschdorf nur verhältnismäßig geringe Schäden zu verzeichnen, 
hauptsächlich im Oberdorf. Dort waren zwei Luftminen explodiert: 
eine am „Lehngericht“ (Am Sportplatz 3), die andere auf der Straße 
direkt vor dem Haus Hauptstraße 6 (Fam. Zocher). Der Großteil der 
Bomben ging auf den nordwestlich des Dorfes gelegenen Feldern, 
am Kamm (Nähe Blockhaus) und im „Mühldammrich“ (Richtung 
Dittmannsdorf) nieder. Durch den Druck der Detonationen wurden 
bei zahlreichen Häusern Fenster und Türen eingedrückt. Größere 
Schäden waren an folgenden Häusern zu verzeichnen:

Charlotte Felber (verh. Schönherr) 
als Mitglied der Frauenwehr

Die Frauenwehr ca. 1944 – vordere Reihe v. l.: Anneliese Uhlmann, 
Hilde Müller, Else Richter, Magdalene Böhm, Charlotte Felber;  
mittlere Reihe v. l.: Helga Zimmermann, Helga Lohse, Ilse Wächtler, Isolde 
Kirsch, Lisette Gläser, Elfriede Reinhold; hintere Reihe v. l.: Annerose 
Schreiter, Waltraud Reuter, Inge Fischer, Gertrud Anke, Hanna Schaar-
schmidt; ganz links: Richard Reinhold, ganz rechts: Fritz Püschmann

Verwüstungen im Garten 
von „Weißes Erben“

Die zerstörten 
Altarfenster der Kirche

Kriegsschäden im Oberdorf: 
Bombentrichter vor dem Haus 
Hauptstr. 6

Aus der unmittelbaren Nachkriegszeit 1945-1950 ist nichts Nä-
heres bekannt. Ab 1950 entfaltete sich aber wieder eine sehr 
aktive Arbeit – vor allem dank der Kameraden Fritz Püschmann 
und Wolfgang Oehme, die durch eine intensive Jugendarbeit die 
Grundlage für den Fortbestand der Feuerwehr legten. Doch dar-
über im nächsten Amtsblatt mehr!
							       Rr
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Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
                       komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

Individuelle Badlösungen
         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg        
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad?Lust auf mehr Bad?

ZSCHOPAU
WOHNEN IN

Rufen Sie uns an 03725 / 370111

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau
Waldkirchener Str. 14, 09405 Zschopau
www.ggz-zschopau.de

Unser Angebot ist freibleibend. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 

228,00 € zzgl. 
   Nebenkosten

4. WG
48 m² 

2-Raum

Fernwärme, Baujahr 1969, baul. Veränderung 1996

SINGLE WOHNUNG
     IN DER NÄHE VOM STADTZENTRUM 

Erdgas, Baujahr 1970, baul. Veränderung 1995/2020

WIR SCHAFFEN FÜR SIE NEUEN, 
MODERNEN WOHNRAUM
MIT AUFZUG UND SPIELPLATZ AM HAUS

608,00 € zzgl. 
Nebenkosten

ca. 86 m² 

4-Raum

GOETHESTRASSE 6

LESSINGSTRASSE 

© iStock/Chairat Netsawai

Jetzt wechseln!
Stadtwerke Annaberg-Buchholz 
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elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de


